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Offene Kommentare der Studierenden: 
 

- Alte Klausuren sollten zur Verfügung gestellt werden. 
- Der Fragenkatalog sollte früher online gestellt werden, um eine effiziente Nachbereitung der 

Vorlesungen zu gewährleisten. 
- Der Vorlesungsstoff ist zu umfangreich. 
- Die Dozentin erklärt sehr ausführlich und anschaulich. 
- Eine Klausureingrenzung wäre bei dem Stoffumfang hilfreich. 
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,41 0,99 Praxisbezug 3,83 0,96
Wissensvermittlung 3,88 0,89 Studiumsbezug 3,59 0,82
Vor-/Nachbereitung 3,11 0,98 Gesamteindruck 3,69 0,91
Lehrperson 4,32 0,79
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